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INHALT 

9 Geld und Leben 
Vorwort von Conny Bischoflerger 

ij Zahlenspiele 
» Wenn ich an Geld denke, dann sehe ich nur Zahlen. 

Keine Scheine, keine Münzen, keine Emotion.« 

19 Erste Geschäfte 
»Seinen eigenen Weggehen, auch gegen Widerstände. Das Geld 

folgt dann schon.» 

ji Zeit ist Geld 
»Auf dem schnellsten Weg zum Ziel kommen: Ich musste erst 

lernen, dass das nicht immerfunktioniert.« 

41 Mein erster Kredit 
»Der Konflikt mit meinem Großvater hat mich ein Leben lang 

geprägt. Ohne die Steine, die er mir in den Weg gelegt hat, wäre 

ich vielleicht nie zu dem Kämpfer geworden, der ich heute bin.» 

51 Geld im Alltag 
» Wenn ich Geld brauche, gehe ich auf die Bank. Ich weiß 

nicht einmal, wie so ein Bankomatfunktioniert.« 



S9 Millionär mit 25 
»Ich habe in der Formel / insgesamt 12 Millionen Euro verdient. 

Der Michael Schumacher hat in einem Jahr 40 Millionen ver­

dient. Na logisch wäre ich gern später auf die Welt gekommen.« 

67 Mein Geizhals-Image 
»Dass mich die ganze Welt für den größten Sparmeister hält, 

stört mich null.« 

73 Auferstehung 
»Extreme Erfahrungen bringen dich auch extrem weiter.« 

85 Verhandeln wie ein Weltmeister 
»Geschäfte müssen fair sein. Zu hoch pokern ist genauso blöd, wie 

sich unter seinem Wert zu verkaufen.« 

9j Marktwert 
»Je authentischer du bist, desto unverwechselbarer wirst du. 

Mein rotes Kapperl ist ein Symbol dafür.« 

101 Gegen den Strom schwimmen 
»Tu das Gegenteil von dem, was alle anderen für richtig halten. 

Damit bin ich immer gut gefahren.« 



in Kaufen und Verkaufen 
»Du musst hart arbeiten und im richtigen Moment loslassen 

können. Wehmut ist sinnlos.* 

i2j Freunde 
»Mit Attila Dogudan teile ich eine Besessenheit für das 

scheinbar Unmögliche, und das in allerhöchster Qualität.« 

ijj An meinen Grenzen 
»gg Prozent aller Dinge hat der Mensch in der Hand. 

Aber ich habe auch dieses eine Prozent kennen gelernt.« 

145 Teilen 
»Ich hab' ja nichts zu verschenken! Aber ich weiß sehr wohl, 

was ich zu tun habe, wenn jemand wirklich auf mich zählt.« 

ijj Das Gesetz des Handelns 
»Post-its sind das Schlimmste. Schreib es nicht auf> sondern 

tu es einfach/« 

759 Wohnen 
»Birgit baut jetzt schon unser drittes Haus in Ibiza um. 

Wir kaufen, bauen um und verkaufen.« 



i6) Misserfolge und Fehler 
»Dass die AUA bei der Lauda einsteigt, hätte ich nicht zulassen 

dürfen. Das war der größte Fehler meines Lebens.« 

175 Berater und Banken 
»Ich hab' nur zwei Berater. Denen vertraue ich zu hundert 

Prozent. Ich brauche auch keine Second Opinion.« 

/#5 Neues Leben 
»Bei Mercedes bin ich alles, was mich ausmacht. Rennsport-

Experte, Unternehmer, Investor.« 

795 Kinder und Geld 
».Normal bleiben, auch wenn Geld da ist. Um nichts Anderes 

gebt es.« 

202 Timeline 


